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 Strecke  BE  11  Thun - Unterseen 
 Linienführung  4  Linksufrige Thunerseestrasse 
 Abschnitt  1  Gwatt - Spiez 
 Landeskarte  1207  
 
 
 
 

 GESCHICHTE Stand  Dezember 1995 / hrm  

Im VERWALTUNGSBERICHT (1844: 220) ist unter "2) Gwatt-
Spiezstrasse" zu lesen: "Es kann dieser Strassenbau zu den 
gelungenen gezählt werden, namentlich verdient die neue steinerne 
Kanderbrücke wegen der Kühnheit des Bogens, welcher auf einer 
Sprengweite von 92 Fuss eine unbedeutende Höhe hat, laut Urtheil 
competenter Sachkenner alle Anerkennung." 

 GELÄNDE Aufnahme  19. Dezember 1995 / hrm  

Die vorhandene Bausubstanz stammt aus dem 20. Jahrhundert. 
Eine Ausnahme macht die Kanderbrücke aus dem Jahre 1844. 
Nach diesem Übergang und in Spiez stehen die Stundensteine "VII" 
und "VIII STUNDEN VON BERN".  

 –––– Ende des Beschriebs –––– 

Unter der modernen Fahrbahnplatte liegt 
die alte Brückensubstanz. Auffallend ist 

der aussergewöhnlich flache Bogen. 
Blick in die Kanderschlucht zur alten 

Brückenstelle (BE 18.1.4) unterhalb der 
Eisenbahnbrücke. 

Abb. 1 (hrm, 19. 12. 1995) 
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